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Protokoll der SER-Sitzung am 12.02.2025 

erstellt von: Frau Nülle (Schriftführerin) 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 21.10 Uhr 

anwesend: Vorstand: Sebastian Röhr, Nicole Tietz, Maren Maring, Katharina Wiegand,  

  Frauke Nülle 

27 Elternvertreter/-innen (lt. Anwesenheitsliste)  

Die Beschlussfähigkeit ist nicht gegeben.  

Gäste: Herr Sell (Schulleitung)  
 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Röhr begrüßt die Anwesenden - stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und die 

Beschlussfähigkeit nicht gegeben ist. 

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 

Zur Tagesordnung wird ausgeführt, dass der TOP Berufliche Orientierung entfallen muss. 

Die Tagesordnung wird mit der vorstehenden Änderung einstimmig genehmigt. 

 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der SER-Sitzung vom 25.09.2024 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung ohne Gegenstimmen genehmigt. 

TOP 4 Informationen der Schulleitung 

4.1 berufliche Orientierung: Herr Sell greift kurz das Thema von Frau Lampe auf – sie ist die Koordinatorin für die 

berufliche Orientierung und dieses Thema läuft oft im Hintergrund und wird zu wenig honoriert. Gerne das 

Thema in einer der nächsten Sitzungen nochmal aufgreifen. 

 

4.2 Koordinatoren-Zimmer: Frau Weiß neue Koordinatorin Sek I – leider noch keine Technik im Büro. 

 

4.3 IT: wieder ein Stück weiter. Die Medienkompetenzgruppe kümmert sich um die Aufnahme der digitalen 

Tafeln. Die Stadt kümmert sich in den Zeugnisferien um das W-LAN Schuldurchgang geplant – welche 

Dosen befinden sich wo. Das Kabel für die Anbindung an das Schülernetz zwischen Schule und Turnhalle 

liegt bereits auf Mitte des Parkplatzes – hier müsste nur noch ein Stück Rohr für die Anbindung per Kabel 

verlegt werden. 

 
4.4 Elternsprechtag: ist in Planung – es gibt 945 Gesprächswünsche. Eine Bitte – gerne auch zur Weitergabe an 

die Eltern: je größer die einzelnen Wünsche (Zeitfenster/Tage etc.) desto mehr Probleme für alle andern. 

 

4.5 Stellv. Schulleitung: wurde bereits im Dezember ausgeschrieben. Es gibt zwei Bewerber (innen) – Einen 

intern einen extern. Eigentlich sollte diese erst zu Dezember 2026 besetzt werden. Die SV hat am 17.02. 

Einsicht und Recht für einen Vorschlag. 

 

4.6 Die Schulleiterstelle ist ebenfalls schon ausgeschrieben, um sie zum 01.08. zu besetzen. Die Frist ist Ende 

Februar. Selbes Verfahren wie bei der Stellvertreterbesetzung. Ebenfalls dann zeitnahe Einberufung der SV. 

 

4.7 Vergangene Woche war die Haushaltsverabschiedung der Stadt. Der 1. Bauabschnitt für den Neubau des 

Gymnasiums wurde frei gegeben. Jetzt folgt die Vorstellung interessierter Firmen und anschließende 

Ausschreibung. Das 2019 ausgearbeitete Konzept der Schule wird dem SER zur Verfügung gestellt und kann  
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bei Interesse zur Verfügung gestellt werden. Für den Neubau gilt dann eine funktionale Bewerbung interessierter 

Firmen inklusive Einreichung eines Entwurfes auf Grundlage dieses Konzeptes. 
 

Fragen aus der Elternschaft: 
Zu 4.3: Kann man ggf. nicht bei Rasant anfragen wegen der Verbindung statt bei LWL? Ein Verteilerkasten 

würde direkt an der Straße stehen. Herr Sell antwortet, dass es hier eine Lösung gibt, die nun durch den 

Träger der Schule vollzogen wird und man da wenig Einfluss nehmen kann. 
 

Allg.: Gibt es schon neue Erfahrungsberichte vom Handyfreitag? 

- Die Rückmeldungen werden weniger – es keine weiteren größeren Probleme. Die Regeln scheinen 

angenommen und umgesetzt zu werden. Herr Sell verweist erneut auf den Medienartikel 

(https://www.ardmediathek.de/sendung/das/Y3JpZDovL25kci5kZS81) und betont erneut, dass man nichts 

verbieten möchte, man wolle etwas ermöglichen! 

 
Direkte Frage diesbezüglich: Gibt es schon Alternativen für die Kinder – jetzt wo dann auch noch die 

Cafeteria und die Bücherei nicht zur Verfügung stehen. 
Für den Schulhof wurde bereits ein Basketball bestellt – dieser wird Ende Februar geliefert. Ideen sind da. 

Zum Thema fehlende Cafeteria bittet Herr Sell um Mithilfe: es sei erschreckend wie viele Kinder KEINE 

Brotdosen dabeihätten (Besprechung im SER unter Punkt 7 verschiedenes aufnehmen) 
 

Verabschiedung von Herrn Sell aus der Runde. 

TOP 5 Berichte über aktuelle Themen des Schulelternrats 

5.1 erste interne Vorstandssitzung nach Wahlen schon im Dezember gemeinsam mit der SV – Hauptthema war 

der HandyFreitag -, immer wieder auch Gespräche mit der SV – Evaluierung des HandyFreitages 

(„Handyverbotes“) nach einem Jahr. 

Im Bezug auf die von Herrn Sell angesprochenen Alternativen die statt der Handynutzung geboten sind / werden 

sollen, gibt es seitens des SER Vorstandes eine Anfrage beim Förderkreis zwecks finanzieller Unterstützung. 

Diese Anfrage wurde wohlwollend zur Kenntnis genommen. 

5.2 Das Medienkompetenzteam besteht aus weit mehr als 10 Leuten, die sich aktiv engagieren – nach der ersten 

Sitzung gab es die Vorsprache bei der Schule mit dem Angebot der aktiven Mithilfe im Bezug auf die 

„technischen“ Probleme. Dies nimmt jetzt Fahrt auf. Wie bereits von Herrn Sell angesprochen, werden sie jetzt 

erstmal in der Schule aktiv im Bezug auf die digitalen Tafeln. 

Es wird ein Schreiben vom Medienteam geben um zu sensibilisieren. 

5.3 Thema Digitalisierung: Zurzeit beschäftigen sich fast alle Fachkonferenzen mit dem Thema der Digitalisierung 

/ konzeptionellen Mitarbeit.  

Auch die Nutzung von GoodNotes in den unteren Klassen (ab JG 7) läuft jetzt an. 

5.4 Informationsgewinnung / Informationsverbreitung: Der SER versucht sich durch die Homepage der Schule, 

Infoschreiben und Iserv-Kontaktmöglichkeit* transparenter zu machen und streut Informationen, hat allerdings 

das Gefühl, dass diese schlecht ankommen. Aus der Oberstufe kam die Rückmeldung bereits vorab, dass es hier 

sehr schwierig ist, denn man hat keine festen Klassenverbände mehr in denen man Informationen weitergeben 

könnte. Vielleicht besteht die Möglichkeit, die Oberstufenschüler direkt über Iserv zu erreichen. Hier wäre 

nochmal zu klären, ob unsere Adressen freigegeben sind für internen und externen Schriftverkehr. 

 

 

* ser.vorstand@gym-neu.de 
   ser.medienteam@gym-neu.de 
   jedes einzelne Vorstandsmitglied ist ebenfalls über Vorname.Nachname@gym-neu.de wie die Schüler zu    
   erreichen      
 

https://www.ardmediathek.de/sendung/das/Y3JpZDovL25kci5kZS81
mailto:ser.vorstand@gym-neu.de
mailto:ser.medienteam@gym-neu.de
mailto:Vormame.Nachname@gym-neu.de
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Auch regt das Medienkompetenzteam an, ob es für die Elternvertreter nicht auch Iserv Zugänge geben könnte.  

5.5 Förderverein: 
Info aus der Elternschaft, dass der Förderverein keine Spendenbescheinigungen für z.B. den Abiball ausstellen 
möchte. 
Es gibt Eltern, die gerne etwas spenden möchten, die allerdings eine Spendenquittung benötigen – dies lehnt der 
Förderverein ab.  
Herr Röhr sucht das Gespräch und gibt Rückmeldung an die betroffenen Eltern der Oberstufe. 
Allgemein besteht die Frage ob man als Elternteil oder Firma dem Förderverein etwas spenden kann oder ob es 
eine „Mitgliedschaft“ sein muss. 

 
5.6 Bericht Stadtelternrat: 
Hier geht es z. Z. ausschließlich um das Thema der Ganztagsschulen. Das Thema ist durch den 
Haushaltsbeschluss – die GS Eilvese will das Thema bei sich durchdrücken, obwohl die Stadt gesagt hat nein. 
 
5.7 Bericht: Regionselternrat: 
Es sollte um das Thema künstliche Intelligenz gehen – das Gespräch entglitt zur Gänze. Nächster Termin ist der 
05.03.2025 
 
5.8 Bericht Stadtelternrat: 
Die Michael-Ende Schule veranstaltet einen DKMS-Spendenlauf. Vielleicht kann man etwas ähnliches machen 
mit z.B. Spendenziel: Spielgeräte für den Schulhof. 
 
5.9 Bericht Schulvorstand: 
Es geht um das Thema Krankmeldung in der Schulordnung – dies hat sich sehr verkompliziert. Erst soll man das 
Kind per Mail einfach krankmelden. Dann - wenn es wieder gesund ist - soll die digitale Einreichung der 
Gesundmeldung (MIT UNTERSCHRIFT des Erziehungsberechtigten) erfolgen. 
Einwurf von Herr Röhr: web untis soll eingeführt werden. Dann wird sich das Thema vereinfachen da keine Mails 
mehr nötig sein werden. 
 
TOP 6 Fachvortrag „berufliche Orientierung“ (Frau Lampe) 
 
fiel krankheitsbedingt leider aus – wird auf Wunsch von Herrn Sell hoffentlich nachgeholt – wenn aktuell Bedarf 
besteht, kann aber jederzeit gerne mit ihr Kontakt aufgenommen werden. 
 
TOP 7 Berichte aus den Fachkonferenzen und der letzten Gesamtkonferenz 
 
7.1 GK: Themen des letzten Treffens waren die W-LAN Problematik, die offene Stelle der stellv. Schulleitung, die 
neue Sek.I Vertretung Frau Weiß sowie die Problematik, dass auf Grund der vielen Vakanzen der 
Informatikunterricht in der 9. Klasse ausfällt. Des Weiteren ging es um den Tag der offenen Tür (15.03.2025) an 
dem sich auch der SER vorstellt sowie die Workshops der bald stattfindenden AG „Schule gegen Rassismus“. 
Diese benötigen bei der abschließenden Abstimmung durch die Schüler mindestens 70 % um das Zertifikat / 
Siegel zu erhalten. 
 
7.2 FK Informatik: geleitet durch Herrn Forster; gemäß der Konferenz findet sehr wohl Informatik statt – in der 9 
Klasse im 2. HJ jeweils eine Doppelstunde und in der 10. Klasse jeweils eine Doppelstunde im 1. HJ.; 
die Anschaffung eines Schulbuches wurde beschlossen. 
 
7.3 FK Religion: Verabschiedung des Kurrikulums in den JG 8-10; der Wunsch der Doppelbesetzung in der 
Inklusionsklasse; Thema Ausflüge – wann? Was? Wer ist für was zuständig bezüglich der Themen Stolpersteine 
oder Juden 
 
7.4 FK Biologie: Einführung von GoodNotes, Vorstellung der niedersächsischen Bildungscloud (ein 
Austauschbereich für Schüler und Lehrer) 
 
7.5 FK Englisch: sehr kurz und online – größtes Problem die großen Diskrepanzen zwischen den Grundschulen 
und Gymnasien; ebenfalls Einführung von GoodNotes 
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7.6 FK Mathe: Thema digitale Heftführung; Bewerbung für Quamad; keine Mathe-Olympiade wegen zu geringer 
Teilnehmerzahlen, statt dessen eher die Känguru-Olympiade; auch hier starke Leistungsunterschiede zwischen 
Grundschulen und Gymnasium. 
→ Herr Röhr und Nicole werden das Gespräch mit Frau Weiß suchen und die Mathe und Englischproblematik 
aufgreifen. Eigentlich sollte es regelmäßig Treffen der Lehrer von Grundschule und Gymnasium geben. 
 
7.7 FK Erdkunde: auf Grund mangelnder Fachlehrer unterrichten fachfremde Lehrer; es gab eine längere 
Diskussion bezüglich der Länge der Abiturklausuren; man ist gegen die digitale Mappenführung. 
 
7.8 FK Deutsch: hier wurden folgende Themen besprochen – GoodNotes, digitale Mappenführung sowie 
Klausurenlänge. 
 
7.9 FK Politik: wichtigstes Thema die Abstimmung für die Gewichtung 60 % / 40 % 
 
 
→ Alle FK Teilnehmer fragen nach den Protokollen und reichen sie dem SER bitte ein. 
 
TOP 8 Verschiedenes: 

8.1 Gibt es eine konkrete Auflistung was genau erfüllt werden muss im Bezug auf das 

„benotete“ Sozialverhalten? 

Unter Dokumente - Verschiedenes gibt es auf der Homepage eine pds Datei (Kriterienkatalog zum Arbeits- und 

Sozialverhalten) die dies aufgreift. 
Sollte dies nicht reichen bitte Info an den SER damit man nochmal nachfragen kann. 
 

8.2 Was passiert mit der Cafeteria und der Lehrkraft die dafür zuständig war? Vielleicht für die nächste SV 

Sitzung der Vorschlag über Nutzung durch die Oberstufe – Crêpes Verkauf etc. - hat bisher auch immer 

funktioniert. 
 

 

Gez. Röhr       Gez. Nülle 

Vorsitzender       Schriftführerin 

 

https://www.gymnasium-neustadt.de/fileadmin/user_upload/Service/Kriterienkatalog_AV_SV.pdf
https://www.gymnasium-neustadt.de/fileadmin/user_upload/Service/Kriterienkatalog_AV_SV.pdf

